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StWenfolonifation burcß attine «Mitarbeit unterfiüße.

».us
^ fort «prtoatbojent Sr. »ernßarb (3ûricb)

^gearbeitete «projett ber »efiebelung beS,"5£ef«
jpttbergeS würbe gutgeheißen unb ber »orfianb et-
pelt ben Stuftrag, mit bet berrttfcßen «Regierung in $üß=
{""S Sit treten betreffenb Surcßfüßrung beS SöerteS,
«Wrcß welcßes etne 9lnjaßl bäuerlicher ©jiftenjen neu
Segränbet werben tonnen unter notier 9luSnußung ber
p§ anhin in btefem ©ebtete inceftierten erheblichen fiaat=
dtßen ©ubnentionen.

(Korr.). Qohreêfietlcht unb öflJjreSrecßnuiiß 1921
Jp* @ife*bal)iter»©öUßeitoffe*fd)flft St. ©allen bieten
neben alterhanb Seßrreicßem bie erfreuliche Satfache, baß
ûuct) biefe 93augenoffenfcßaft finanziell befferert Reiten ent=

âegenfieht unb nermutlich bie böfen «Racßwirtungen ber
fna^eit gut überftanben hat- SSäßrenb im Qaßre
W ber «Paffiofalbo non gr. 63,049.80 auf $r. 55,844.70,

too 7205.10 jurüdging, ficht e§ am 31. Sejember
1921 unt weitere ffr. 11,127.45 tiefer, alfo noch mit
«t. 44,717.31 in ber Rechnung. Sie «Reparaturreferoe
jtteg non ffr. 23,000 auf 33,000. SieS würbe möglicß
purcß ben «Meßrertrag ber SJtietjinfe, nämlich ffr.147,138.50
Ip Vorjahre unb ffr. 168,342.15 im MecßnungSjaßre.
"RerbtngS wirb bem |)äuferamortifationSfonbS im »e=
*'<ßtSjaßre nichts überroiefen, bagegen an bie ©cßoorem
r.laße eine 9Insaßlung non ffr. 10,000 geleiftet, womit
btefer ©cßulbpoften auf ffr. 29,500 jurücfging. Ser
fuäberbaute Seil ber Siegenfcßaft brachte ffr. 3642.70
9egen ffr. 3579.25 int »orjaßre. Sie SBerwaltungStoften
Wachen bei einem Buchwert non ffr. 100,000 für bie
anüberbaute Siegenfcßaft (2328 ro® «Mulbboben, 8982
pftraßteS unb 22,411 m® unbeftraßteS »aulanb) unb
ar. 2,451,953.47 für bie überbauten Siegenfehaften ffr.
ß; l?'6? aus. 2Benn ba nicht auf freiwilligem 9ßege
patectliches geleiftet würbe, müßte man mit bebeutenb
höheren SluSgaben rechnen. Sie [Reparaturen, inbegriffen
JlrbeitSIßhne unb Unfaßoerficßerung für «Regiearbeiten
JW betrage non ffr. 7690.10, maeßen ffr. 17,512.10 aus.
"öertcljt ttnb Meinung bieten ein fcßöneS 93ilb genoffen»
paftlicßen SebenS, genoffenfdEjaftlicfjer Sätigfeit unb ffür=
JPPSe. SR an gewinnt bie Ueberjeugung, baß hier ein
jpones ©tuet ©emeinnüßigfett geleiftet wirb, auf einem
bebtet, roo nur oereinte Kraft etwas ausrichten fann.

j, 50. Kurs fur autogene «Metallbearbeitung
2d fPthwetier. 2tjetgleu»a3ereinS wirb nom 19. bis

y uni 1922 in ber ftaatlid) fubnentionierten $ad)
9li.tr-r ^r autogene «Metallbearbeitung (unter
,.W ber 9lßgem. ©ewerbefcßule) in 93afel, Qcßfen»

L ; ^2, nach bem üblichen «Programm abgehalten,

min lispelt: »ormittagS non 8'A—12 Uhr, naeß»
non 274—6 Uhr. Qeben 93ormittag ftnbet ein

Reit $ fiait, ber ca. 2 ©tunben bauert. Sie übrige
Wirb prattifcß gearbeitet. KurSbeiträge :
») f^ SRitglieber beS ©. 91. ». 35 ffr.

çv für «Ricßtmitglieber 55 ffr.
brm^ Saren ift bie ©ntfcßäbiguug für ben »er=
mate^ ^Ijetplen, ©auerftoff, «Metaßen, ©eßwetß--

enthalt'^"' @«h®eißpulnern, fowie bie »erfteßerung
en

falls v ^u KurS betreffenben 9lnfragen finb eben--

KurSb t
©efcßäftSftetle beS »ereitiS p richten. Ste

tÏÏlnWfl *
9e müffen mit ber 9lnmelbung einbejaßlt werben.

ÏÏ? ^!"to V. 1454.) Mach ©mpfang beS 99e=

auSgehänb^t Seilneßmer eine SegitimationSfarte

inte^m Kursteilnehmer finb eingelaben, jum Kurfe fie
llterenbe 9lrbeitSftüde unb tßrobefiücfe mitzubringen,

an m.«Übungen zum 50. Kurs bis jum 10. ^uni® ®f^häftSftelie beS ©chweijer. 9ljetplen=-
etns, Dcßfengaffe 12, 93 a fei. ^

©raubberießt über eittett ©rattbfall in 9ÔU (©t. ©alt.).
9lm ll. SRat 1922 brannte in 9Bil bie ehemalige ©chrei=

nerwerfftatt ^ubmann, nun Slutoreparaturmerffiätte Kuhn,
Infolge ©jploftou eines ffaffeS »enjin nieber. SiefeS
©ebäube war mit @terni520abenbecïung 20/20 cm ein=

gewanbet. 9luf bem »oben über ber Sßerfftatt lagerten
große Quantitäten bürre 93retter, bie bem nerheerenben
©[entente reicßlich Maßrung boten. Unmittelbar nach ber
©rplofion ftanb baS ganje ©ebäube inîlufine bie barin
befinbtic£)en 4 9luto in fflammen unb nach furjer 3ett
war alles ausgebrannt. Sagegen hielt bie ©ternitwänb
ftanb unb ift biefelbe mit 9luSnahme einiger meggefprißten
unb ber bureß bie ffeuerweßr bemolierten ©eßtefer noß=

ftänbig intaït geblieben, troßbem bie 93retterwanb (@dßa=

lung) bereits bureßgebrannt war. «Ricßt wenig ift bem

©tanbßalten beS ©ternitfcßirmeS ju nerbanlen, baß baS

angebaute SßoßnßauS unb bie naßefteßenben ©ebäube,
alle mit bemalten Iwljfcßlnbeln eingewanbet, oßne ©cßaben
gerettet werben tonnten.

93ei biefem 93ranbe war id) zufällig bereits non 9ln=

fang an 9tugenjeuge. §err ffeuerwehrfommanbant ©Ifener,
«Präfibent ber tantonalen ffeuerweßrtommifuon, beftätigte
mir oßne mein $utun anläßlich) eines zufälligen 3ufant=
mentreffenS mit ißm, obige Satfacßen in weitergeßenbem
©inne, tnbem er frei unb offen ertlärte, baß biefer 93ranb
für bie ^altbàrteit beS ©ternitS gegen ffeuer eine nor=
jüglicße, einwanbfreie «probe gewesen fei. ©eftüßt auf
biefen neuen 93eweiS ber ffeuerfießerßett biefeS MlaterialS
fießt er fieß jeberjeit jur Verfügung, um tlipp iirtb
tlare 9luStunft ju erteilen.

Hu$ der Praxis. - für die Praxis.
TMße».

NB. &evfanfd-, Saufe®» uub ïtrbeitCtaefuc®« treiben
unter biefe Ptubriî nic®t auf flenn turnen ; berartige îtnjeigen ge=
fjören in ben Snferatenteil be§ Statte?. — ®en fragen, weldfe
„unter ©Ijtffre" erfeßeinen fotten, rcode ntan 50 (£tä. in SÜlarten

(für Sufenbung ber Offerten) unb wenn bie frrage mit SIbreffe
be? gragefteHer? erfeßeinen foK, 20 (£tS. beilegen. SEBenn ïeiue
SPlarteu mitgefcßtdt Werben, ïanu bie girafle uießt aufge»
nnnmuteu Werben.

391. 9Ber ßätte einen 2—2,3 m langen ©intaufreeßen ju
einer größern Turbine abzugeben? §öße 70—100 cm. Offerten
an @. 9îeber, ^olsßünbler, Sangnau (Smmentat).

Sir. 10
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ÄNNenkolonisation durch aktive Mitarbeit unterstütze.

^. -î>as von Privatdozent à. Bernhard (Zürich)
MsgeMbeitete Projekt der Besiedelung des Tes-
kenberges wurde gutgeheißen und der Votstand' et-
hielt den Auftrag, mit der dernischen Regierung in Füh-
chng zu ttèten betreffend Durchführung des Werkes,
bUrch welches eine Anzahl bäuerlicher Existenzen neu
gegründet werden können unter voller Ausnutzung der
ols anhin in diesem Gebiete investierten erheblichen staat-
uchen Subventionen.

(Korr.). Jahresbericht und Jahresrechnuug 1921
Eiseubahner-Baugeuosseuschaft St. Gallen bieten

neben allerhand Lehrreichem die erfreuliche Tatsache, daß
"uch diese Baugenossenschaft finanziell besseren Zeiten ent-
Mgensieht und vermutlich die bösen Nachwirkungen der

i^gszeit gut überstanden hat. Während im Jahre
1^0 der Paffivsaldo von Fr. 63,049.80 auf Fr. 55,844.70,
.ê h. um 7205.10 zurückging, steht es am 31. Dezember
^921 um weitere Fr. 11,127.45 tiefer, also noch mit
à 44,717.31 in der Rechnung. Die Reparaturreserve
stieg von Fr. 23,000 auf 33,000. Dies wurde möglich
fiurch den Mehrertrag der Mietzinse, nämlich Fr.147,138.50
V Vorjahre und Fr. 168,342.15 im Rechnungsjahre,
.^rdings wird dem Häuseramortisationssonds im Be-

richtsjahre nichts überwiesen, dagegen an die Schooren-
Daße eine Anzahlung von Fr. 10,000 geleistet, womit
dieser Schuldposten auf Fr. 29,500 zurückging. Der
unüberbaute Teil der Liegenschaft brachte Fr. 3642.70
ll^gen Fr. 3579.25 im Vorjahre. Die Verwaltungskosten
Aachen bei einem Buchwert von Fr. 100,000 für die
Unüberbaute Liegenschaft (2328 Muldboden, 8982
Uestraßtes und 22,411 ir^ unbestraßtes Bauland) und
Ar. 2,451,953.47 für die überbauten Liegenschaften Fr.
sxfiì60 aus. Wenn da nicht auf freiwilligem Wege
Erkleckliches geleistet würde, müßte man mit bedeutend
Höheren Ausgaben rechnen. Die Reparaturen, inbegriffen
Arbeitslöhne und Unfallversicherung für Regiearbeiten

Betrage von Fr. 7690.10, machen Fr. 17,512.10 aus.
Gericht und Rechnung bieten ein schönes Bild genossen-

gastlichen Lebens, genossenschaftlicher Tätigkeit und Für-
Age. Man gewinnt die Ueberzeugung, daß hier ein
Danes Stück Gemeinnützigkeit geleistet wird, auf einem
^eb^et, wo nur vereinte Kraft etwas ausrichten kann,

z,
Der 30. Kurs für autogene Metallbearbeitung

2 / Schweizer. Azetylen-Vereins wird vom 19. bis
sck r

"ì 1922 in der staatlich subventionierten Fach-
îûr autogene Metallbearbeitung (unter

g.gî der Allgem. Gewerbeschule) in Basel, Ochsen-

n, .' 1^- nach dem üblichen Programm abgehalten,

nà Eiszeit: Vormittags von 8Vt—12 Uhr, nach-

Vor?^ 2^—6 Uhr. Jeden Vormittag findet ein

Zeit ^ statt, der ca. 2 Stunden dauert. Die übrige
Drd praktisch gearbeitet. Kursbeiträge:
ö) fà Mitglieder des S. A. V. 35 Fr.

cv für NichtMitglieder 55 Fr.
bà^ ìesen Taxen ist die Entschädigung für den Ver-
Mat-? r?"" Azetylen, Sauerstoff, Metallen, Schweiß-
önthalt^"' Schweißpulvern, sowie die Versicherung

en

falls ^ Kurs betreffenden Anfragen sind eben-

Kursb t
Geschäftsstelle des Vereins zu richten. Die
müssen mit der Anmeldung einbezahlt werden,

trao-s
^ Kofito V. 1454.) Nach Empfang des Be-

ausgehänd^t Teilnehmer eine Legitimationskarte

wt-Ä« Kursteilnehmer sind eingeladen, zum Kurse sie
stierende Arbeitsstücke und Probestücke mitzubringen,

an ta. ^ ""gen zum so. Kurs bis zum 10. Juni
/^àftsstelle des Schweizer. Azetylen-Kremls. Ochsengaffe 12, Basel. â

Brandbericht über ei«ek Bra«dsall i« Wil (St. Gall.).
Am 11. Mai 1922 brannte in Wil die ehemalige Schrei-
nerwerkstatt Hubmann, nun Äutoreparaturwerkstätte Kühn,
infolge Explosion eines Fasses Benzin nieder. Dieses
Gebäude war mit Eternit-Wabendeckung 20/20 om ein-
gewandet. Auf dem Boden über der Werkstatt lagerten
große Quantitäten dürre Bretter, die dem verheerenden
Elemente reichlich Nahrung boten. Unmittelbar nach der
Explosion stand das ganze Gebäude inklusive die darin
befindlichen 4 Auto in Flammen und nach kurzer Zeit
war alles ausgebrannt. Dagegen hielt die Eternitwand
stand und ist dieselbe mit Ausnahme einiger weggespritzten
und der durch die Feuerwehr demolierten Schiefer voll-
ständig intakt geblieben, trotzdem die Bretterwand (Scha-
lung) bereits durchgebrannt war. Nicht wenig ist dem

Standhalten des Eternitschirmes zu verdanken, daß das
angebaute Wohnhaus und die nahestehenden Gebäude,
alle mit bemalten Holzschindeln eingewandet, ohne Schaden
gerettet werden konnten.

Bei diesem Brande war ich zufällig bereits von An-
fang an Augenzeuge. Herr Feuerwehrkommandant Essener,
Präsident der kantonalen Feuerwehrkommiffion, bestätigte
mir ohne mein Zutun anläßlich eines zufälligen Zusam-
mentreffens mit ihm, obige Tatsachen in weitergehendem
Sinne, indem er frei und offen erklärte, daß dieser Brand
für die Haltbarkeit des Eternits gegen Feuer eine vor-
zügliche, einwandfreie Probe gewesen sei. Gestützt auf
diesen neuen Beweis der Feuersicherheit dieses Materials
stellt er sich jederzeit zur Verfügung, um klipp und
klare Auskunft zu erteilen.

llu; âêk straxiî. - M Sie ?»aà
d!L. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik »icht aufgeuouttne« ; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Weu« keiue
Marke« mitgeschickt werde«, kau« die Frage «icht aufge-
uoumme« werden.

ZVk. Wer hätte einen 2—2,3 m langen Einlaufrechen zu
einer größern Turbine abzugeben? Höhe 70—100 cm. Offerten
an S. Reber, Holzhändler, Langnau (Emmental).
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392. 23er liefert gititbtedjabfaHe 40x40 unb 44x44 cm,
1 mm fiarf; ferner ©ifenplatten 40x40 cm, 2—2'/s cm ftarl?
Offerten an &ütfch & .gtmmerman«, ©inblfabriï, Slingnau.

393. 28er hätte abjugeben ca. 150 m gebrauchte, gut er«
haltene, fdjtoarje ®a§röfjren 1"? Offerten an Pojtfad) 9067
©rugg (Aargau).

394. 28er liefert meffingene £rittfd)ienen, gerippt für £jctu§=
türen Offerten an granj Sotbenbad), med). Schreinerei, 2BeggiS.

395. 2Ber hätte gut erhaltene Atlumulatorenbatterie, ecent.
nur bie platten für £t)pe 1 unb 2 abjugeben Offerten an gol).
SooSIi, ©ägerei, 28t)ßacben (Sern).

396. 28er liefert Automaten sur getfieflung non goljfpüli
in bie 23ebfd)iffcben unb jur Anfertigung größerer ^oljfculen für
2Btnb= nnb QettclmafdjinenV Offerten unter ©hiffre 396 an bie
©jpebition.

397. 2Ber ex ftettt leicf)t transportables 9Rufi£pobiunt für
ein 37îufi££orp§ con ca. 50—60 äRantt? ©ebingung: Aeufserft folib,
leiste ärangportfähigfeit, teenn jufjtmmengelegt, rcenig piatj eitx=

nehmenb. Offerten an Otto 3augg, 23erfjeuggefd)äft, Starn«
gaffe 78, Sern.

398. 28er hat abjugeben ein gebraudjteg, gut erhaltenes
Saffin auS ©ifenblech con ca. 1 m- gnljalt? Offerten an ^3oft=
fach 11, SRetftal.

399. 2Ber liefert bürre, I. Oual. Sud)enbrelter, 40, 55,
60 unb 70 mm gefdjnitten, ecent. gebümpfte? Offerten an 3-
Sietenhotj, £>oljtoaren, Pfäffiton«3Mticb.

400. 28er hat ein eiferneS fiammrab con 2,45—2,50 m
®urdjnteffer unb 118—220 mm Sohrung für ein 23afferrab ab«

jugeben? Offerten unter ©hiffre 400 an bie ©ppeb.
401. 28er liefert ®id)tung§fe(t für @erotnbebid)tungen,

§anf, 2BeH!arfon für Qfolierungcn unb Sanbage für Zentral«
heijungen? Offerten unter ©hiffre 401 an bie ©ppeb.

402. 2ßer hätte gebrauchte, gut erhaltene ©ifenrohre 30 cm
®urdjmeffer, genietet ober gefdjtceißt, mit glanfehen, unb 1 boppel«
türigen ©iSfcbranî, gebraucht, für Käferei paffenb, abjugeben?
Offerten an ©. ÜReßger, ©augefd)äft, Sütfchmil.

403. 23er liefert 7 mm biete @i<hen, ©udjen, ©rlen, ecent.
anbereS $>olj außer Sannen? Offerten mit Preisangaben unter
©hiffre 403 an bie ©ppeb.

404. 23er liefert tleineS Quantum jtärtereS, iardjeneS Sau»
botj unb ÎRiemen Offerten unter ©hiffre 404 an bie ©jrpeb.

405 a. 23er liefert Slappftühle für iReftaurant b. 23er
hätte rohe pitchpine«IRift=IRiemen abjugeben? Offerten an Alb.
©djenl, Saumeifter, Denfingen (©olotljurn).

406, 23er liefert ®rabtfeile (fog. ®ampffd)ifffei(e), 9 btS
10 mm bid, 25—30 m lang, ferner @fd)en=@täbe 85 cm lang,
5x6'/j cm unb 1,2 m lang, 8x6'/s cm, jugefdjnitten? Offerten
unter ©hiffre 406 an bie ©ppeb.

für Bau und Möbel
in erstklassiger Ausführung in allen
Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sieden Hauptkatalog.

STBenden
BESCHLAGE, WERKZEUGE, EISENWAREN

ZÜRICH
1375

407. 2Ber liefert SBtapparate juttt Söten con ©aitbfäge«
blättern? Offerten mit Preisangabe an Hart ©fcßtüinb, 3immer=
meifter, ©mmenbrürfe (£ujern).

408. 23er hat abzugeben 1 Sobenarabofs auS ©djmiebeifen,
®urd)meffer 18—20 cm, fjjöbe 20—25 cm, geftählt, poliert, für
Sîupferfchmieb Offertern unter ©hiffre 408 an bie ©jpeb.

409. 23er liefert trodeneS ©irnbaumljolj, 70—80 mm bid,
foteie patifanber in Stämmen? Offerten mit preifen unter
©hiffre 409 an bie ©ppeb.

410. 2Ber hätte 1 DîoUtcagen (ülormalfpur) für jirfa 2 bis
3 Sonnen, ecent. nur fRabfäße unb Sager abjugeben? Offerten
an 3- Soffart, dJiecbanifer, 23olhufen.

411. 2ßer hätte abzugeben für ©infttebungSjroede 1 ober 2
gut erhaltene ©djiebetore in ©ifentonftrultion jurn Auffchraubett
con £>o!jpratten fiänge ca. 6 m, ööije 1—l'/a m. Offerten an
äRöbelfabrit A. 23eiß, SSRammetn (®h"rgau).

412. 23er hat abjugeben gut erhaltene Steblmafdjine mit
Anfdjtagfcheiben, ©cl)rnentfran unb allem 3abebör? Offerten
unter ©hiffre 412 an bie ©ppeb.

413. 23er hätte gebrauchte, gut erhaltene ©oljfcf)leifmafd)ine
abjugeben? Offerten unter ©hiffte 413 an bie ©ppeb.

414. 23er liefert jirfa 100 m cerjinîte Stahl« ober @ifen=
röhren mit ©tuffen 2" unb ca. 20 m ebenfolche IV2"? Offerten
mit Preisangabe unter ©hiffre 414 an bie ©jpeb.

415. 23er liefert 6=fiantftal)l ober ©ifenrohr con 27 ober
28 mm gnnenburdjmeffer für Stedfchlüffel, 2'/a—3 mm 2Banb=
bide, blanl gejogen? Offerten mit Preis an ilRedjanifdje 2Ber£«

ftätte Obernau (ßujern).
416. 23er lann ein SRittel empfehlen jur Abhilfe für eine

®erraffe auS 3ementbeton unb T=Salïen, roelihe im 23inter feueßt
unb roftig roirb? Offelten unter ©hiffre 416 an bie ©jcpeb.

Kandeiner

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerke Rändern (General-Vertretirg für die Schweiz).

Prima Schiffskitt Hsphalt-Röhren-Kitt
Dachpappe Schlackenwolle

Falzbaupappe,

KOCH* Güf E. Baumberger A Koch
2027 a Asphalt- und Betonbaugeschäft, BASEL.

Antworten.
Auf grage 367, SReue ôanbbohrmafdjinen hätten abju«

geben: SRobert Aebi & ©ie. A.«®., 3ürich 1.

Auf grage 367. ©lettrifdje ôanbbohrmafdjinen liefert ©rnft
A. SRueger, ©afel, greieftraße/SRübengaffe 1.

Auf fjrage 368. ®ie fïirma 3iub. ©rennet & ©te. in ©afel
liefert Sangholjfräfen unb penbelfräfen.

Auf fïrage 369. SBanbfägen mit 700 mm fRoHenbur^meffer,
foteie SSrennholjfräfen, neu, liefern Stub, ©rennet & ©ie., ©afel.

Auf fïrage 370. ©eleife, fRoKtcagen, ®rehfd)eihen, liefert
©. S3embeitmS3oegeli, SRafdjinett unb 2Berljeuge, ©ern.

Auf fïrage 370. gelbbabngeletfe, forcie fämtliche fRoK6ahn=
materialien liefern SRobert Aebi & ©ie. A.=®., 3ärid) 1.

Auf fïrage 372. SRit ber 32"'sntftemmafchine „fRaptb"
tonnen @ie bie geroünfchten 3ementfteinformote herfiellen. 3a he«

jiehen bei Stöbert Aebi & ©ie. A.=®., 3ärid) 1, als gabrifanten.
Auf fïrage 372. ßsmentfteinapparate liefert @. ©ernhettn«

©oegeli, SRafdjinen unb 23er!jeuge, ©ern.
Auf fïrage 380. §orijontal«Sohr= unb gräSmert liefert

Ç. ®raf=©u(hler, 3ärich«@nge, ©plügenftraße 12.

Auf grage 384. Diingfdjmierlager liefern 9îub. ©rennet &
©ie., ©afel.

Auf grage 385. ©eftetuSbohrftahl, 8dant unb runb, liefert
@. ©ernheim=©oegelt, 3Rafd)inen unb SBerljeuge, ©ern.

Auf grage 385. Ad)ttant=Stablbobrer für ganbbetrieMiefert
bie „iRubag", Dîollmatertal unb Saumafdjtnen A.=©., öeiben«
gaffe 16, 3ürich-

Auf grage 385, ©efteinSbohrftahl liefert SRobert Aebi &
©ie. A.=@., 3äri<h 1-

Auf grage 385. ®eroünfd)ten ©ohrer liefert SRohert @olb=
fdjmibt, ©chanjoneggftraße 3, 3ürid) 2.
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ANS. Wer liefert Zinkblechabfälle 40x40 und 44x44 cm,
1 mm stark; ferner Eisenplatten 40x40 cm, 2—2'/- cm stark?
Offerten an Tütsch A Zimmermann, Stuhlfabrik, Kiingnau.

ZSA. Wer hätte abzugeben ca. 100 m gebrauchte, gut er-
Haltens, schwarze Gasröhren 1"? Offerten an Postfach 9067
Brugg (Aargau).

AS4 Wer liefert messingene Trittschienen, gerippt für Haus-
türen? Offerten an Franz Lothenbach, mech. Schreinerei, Weggis.

ASS. Wer hätte gut erhaltene Akkumulatorenbatterie, event,
nur die Platten für Type 1 und 2 abzugeben? Offerten an Joh.
Loosli, Sägerei, Wyßachen (Bern).

ASS. Wer liefert Automaten zur Herstellung von Holzspüli
in die Webschiffchen und zur Anfertigung größerer Holzsvulen für
Wind- und Zettelmaschinen? Offerten unter Chiffre 396 an die
Expedition.

AS7. Wer erstellt leicht transportables Musikpodium für
ein Musikkorps von ca. 50—60 Mann? Bedingung: Aeußerst solid,
leichte Transportfähigkeit, wenn zusammengelegt, wenig Platz ein-
nehmend. Offerten an Otto Zaugg, Werkzeuggeschäft, Kram-
gaffe 78, Bern.

A98. Wer hat abzugeben ein gebrauchtes, gut erhaltenes
Basfin aus Eisenblech von ca. 1 m° Inhalt? Offerten an Post-
fach 11. Netstal.

ASS. Wer liefert dürre, I. Qual. Buchenbreiter, 40, SS,
60 und 70 mm geschnitten, event, gedämpfte? Offerten an I.
Bietenholz, Holzwaren, Psäffikon-Zürich.

400. Wer hat ein eisernes Kammrad von 2,4S—2,S0 m
Durchmesser und 118—220 mm Bohrung für ein Wasserrad ab-
zugeben? Offerten unter Chiffre 400 an die Exped.

401 Wer liefert Dichtungsfeit für Gewindedichtungen,
Hanf, Wellkarton für Isolierungen und Bandage für Zentral-
Heizungen? Offerten unter Chiffre 401 an die Exped.

402. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Eisenrohre 30 cm
Durchmesser, genietet oder geschweißt, mit Flanschen, und 1 doppel-
türigen Eisschrank, gebraucht, für Käserei paffend, abzugeben?
Offerten an E. Metzger, Baugeschäft, Bütschwil.

40Z. Wer liefert 7 mm dicke Eichen, Buchen, Erlen, event,
anderes Holz außer Tannen? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 403 an die Exped.

404. Wer liefert kleines Quantum stärkeres, lärchenes Bau-
holz und Riemen? Offerten unter Chiffre 404 an die Exped.

405 s. Wer liefert Klappstühle für Restaurant? d. Wer
hätte rohe Pitchpine-Rift-Riemen abzugeben? Offerten an Alb.
Schenk, Baumeister, Oensingen (Solothurn).

40S Wer liefert Drahtseile (sog. Dampfschiffseile), 9 bis
10 mm dick, 2S—30 m lang, ferner Eschen-Stäbe 85 cm lang,
5x6'/z cm und 1,2 m lang, 8x6'/s cm, zugeschnitten? Offerten
unter Chiffre 406 an die Exped.
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407. Wer liefert Lötapparate zum Löten von Bandsäge-
blättern? Offerten mit Preisangabe an Karl Gschwind, Zimmer-
meister, Emmenbrücke (Luzern).

408. Wer hat abzugeben 1 Bodenamboß aus Schmiedeisen,
Durchmesser 18—20 cm, Höhe 20—25 cm, gestählt, poliert, für
Kupferschmied? Offertern unter Chiffre 408 an die Exped.

40S. Wer liefert trockenes Birnbaumholz, 70—80 mm dick,
sowie Palisander in Stämmen? Offerten mit Preisen unter
Chiffre 409 an die Exped.

410. Wer hätte 1 Rollwagen (Normalspur) für zirka 2 bis
3 Tonnen, event, nur Radsätze und Lager abzugeben? Offerten
an I. Bossart, Mechaniker, Wolhusen.

411. Wer hätte abzugeben für Einfriedungszwecke 1 oder 2
gut erhaltene Schiebetore in Eisenkonstruktion zum Aufschrauben
von Holzplatten? Länge ca. 6 m, Höhe 1—1V- m. Offerten an
Möbelfabrik A. Weiß, Mammern (Thurgau).

412 Wer hat abzugeben gut erhaltene Kehlmaschine mit
Anschlagscheiben, Schwenkkran und allem Zubehör? Offerten
unter Chiffre 412 an die Exped.

4IA. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Holzschleismaschine
abzugeben? Offerten unter Chiffre 413 an die Exped.

414. Wer liefert zirka 100 m verzinkte Stahl- oder Eisen-
röhren mit Muffen 2" und ca. 20 m ebensolche l'/s" Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 414 an die Exped.

413. Wer liefert 6-Kantstahl oder Eisenrohr von 27 oder
28 mm Innendurchmesser für Steckschlüssel, 2'/z—3 mm Wand-
dicke, blank gezogen? Offerten mit Preis an Mechanische Werk-
stätte Obernau (Luzern).

415. Wer kann ein Mittel empfehlen zur Abhilfe für eine
Terrasse aus Zementbeton und D-Balken, welche im Winter feucht
und rostig wird? Offerten unter Chiffre 416 an die Exped.
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Auf Frage ZK7. Neue Handbohrmaschinen hätten abzu-

geben: Robert Aebi à Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage AS7. Elektrische Handbohrmaschinen liefert Ernst
A. Rueger, Basel, Freiestraße/Rüdengaffe 1.

Auf Frage AS8. Die Firma Rud. Brenner à Cie. in Basel
liefert Langholzfräsen und Pendelfräsen.

Auf Frage ASS. Bandsögen mit 700 mm Rollendurchmeffer,
sowie Brennholzfräsen, neu, liefern Rud. Brenner à. Cie., Basel.

Auf Frage A70. Geleise, Rollwagen, Drehscheiben, liefert
E. Bernheim-Voegeli, Maschinen und Werkzeuge, Bern.

Auf Frage A70. Feldbahngeleise, sowie sämtliche Rollbahn-
Materialien liesern Robert Aebi à Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage A72. Mit der Zementsteinmaschine „Rapid"
können Sie die gewünschten Zementsteinformate herstellen. Zu be-

ziehen bei Robert Aebi à Cie. A.-G., Zürich 1, als Fabrikanten.
Auf Frage A72 Zementsteinapparate liefert E. Bernheim-

Voegeli, Maschinen und Werkzeuge, Bern.
Auf Frage Z80. Horizontal-Bohr- und Fräswerk liefert

H. Graf-Buchler, Zürich-Enge, Splügenstraße 12.

Auf Frage A84. Ringschmierlager liefern Rud. Brenner à,
Cie., Basel.

Auf Frage A83. Gesteinsbohrstahl, 8-kant und rund, liefert
E. Bernheim-Voegeli, Maschinen und Werkzeuge, Bern.

Auf Frage A85. Achtkant-Stahlbohrer für Handbetrieb liefert
die „Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., meiden-
gaffe 16, Zürich.

Auf Frage S83. Gesteinsbohrstahl liefert Robert Aebi à
Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage Z83. Gewünschten Bohrer liefert Robert Gold-
schmidt, Schanzoneggstraße 3, Zürich 2.
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